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83/2023 Bekanntmachung der Nachtragssatzung 2023 der Stadt Coesfeld 

 
Nachtragssatzung zur Haushaltssatzung 

der Stadt Coesfeld für das Haushaltsjahr 2023 
 
Aufgrund des § 81 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) i. d. F. der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 
2023) in der z. Zt. geltenden Fassung, hat der Rat der Stadt Coesfeld mit Beschluss 
vom 07.09.2023 folgende Nachtragssatzung zur Haushaltssatzung vom 20.01.2023 
erlassen: 

 
§ 1 

 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 
 

 

die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamtbeträge 

erhöht 
um 

vermindert 
um 

und damit der 
Gesamtbetrag 
des Haushalts-
plans einschl. 

Nachträge fest-
gesetzt auf 

 € € € € 

 
Ergebnisplan 
 

    

Erträge 103.898.005 2.170.000 0 106.068.005 
Aufwendungen 
 

116.826.265 325.000 0 117.151.265 

 
Finanzplan 
 

    

aus der laufenden Verwaltungs-
tätigkeit: 

    

Einzahlungen 92.893.800 2.170.000 0 95.063.800 
Auszahlungen 
 

108.095.160 325.000 0 108.420.160 

aus der Investitionstätigkeit:     
Einzahlungen 18.722.500 0 0 18.722.500 
Auszahlungen 
 

32.384.700 5.950.000 0 38.334.700 

aus der Finanzierungstätigkeit:     
Einzahlungen 12.000.000 0 0 12.000.000 
Auszahlungen 
 

760.000 0 0 760.000 

 
§ 2 

 
Der bisher festgesetzte Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen wird nicht ge-
ändert. 
 

§ 3 
 
Der bisherige festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird 
nicht geändert. 
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§ 4 
 
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen Jah-
resergebnisses im Ergebnisplan wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe 
von 12.928.260 € um 1.845.000 € vermindert und damit auf 
 

11.083.260 € 
 
festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Der bisher festgesetzte Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird 
nicht geändert. 
 

§ 6 
 

Die Steuersätze werden nicht geändert. 
 

§ 7 
(entfällt) 

 
§ 8 

Die Regelungen werden nicht geändert. 
 

§ 9 
Die Regelungen werden nicht geändert. 

 
 

Auslegung 

Die vorstehende Nachtragssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

Die Nachtragssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 81 Abs. 1 i. V. m. § 80 Abs. 5 Satz 1 GO NRW 
dem Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in Coesfeld mit Schreiben vom 08.09.2023 an-
gezeigt worden. Der Landrat als Untere staatliche Verwaltungsbehörde hat mit Verfügung vom 
13.09.2023 mitgeteilt, dass Bedenken gegen die Nachtragssatzung und ihre sofortige Bekanntmachung 
nicht erhoben werden. Die Anzeigefrist wurde gem. § 80 Abs. 5 GO NRW entsprechend verkürzt. 

Die Endfassung des Nachtragshaushaltsplans steht unter 

https://www.coesfeld.de/finanzen 

bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2024 für eine Einsichtnahme zur Verfügung. 

Die Unterlagen können auch nach vorheriger Terminvereinbarung (Tel. 02541 / 939-1653, E-Mail:  
finanzen@coesfeld.de) persönlich im Rathaus eingesehen werden. 

 

Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
und den damit verbundenen Rechtsfolgen 

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der zurzeit 
geltenden Fassung kann die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von 6 Mo-
naten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 
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b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat die Ratsbeschlüsse vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver-

letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Übereinstimmungserklärung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO 

Der vorstehende Beschluss stimmt mit dem Satzungsbeschluss des Rates der Stadt Coesfeld vom 
07.09.2023 zur Nachtragssatzung 2023 überein. Der Beschluss ist ordnungsgemäß zustande gekom-
men (§ 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO). 

Coesfeld, 20.09.2023 Coesfeld, 20.09.2023 

Stadt Coesfeld 
Die Bürgermeisterin 
        i. A. 
Eliza Diekmann       Christin Mittmann 
(Bürgermeisterin)      (Kämmerin) 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 

Der vorstehende Beschluss des Rates der Stadt Coesfeld vom 07.09.2023 wird hiermit gemäß 
§ 2 Abs. 4 BekanntmVO öffentlich bekannt gegeben. 

Coesfeld, 20.09.2023 
 
Stadt Coesfeld 
Die Bürgermeisterin 
 
Eliza Diekmann 
(Bürgermeisterin) 
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